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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Wenn ich nachts um 22 Uhr noch barfuss und kurzärmlig auf der Terrasse sitze, 
mit Blick in den Sternenhimmel und an diesen Zeilen schreibe, ist der Sommer 
definitiv eingekehrt.

Ist es nun ungewöhnlich warm, ungemütlich heiss oder einfach nur herrlich?
Jede und jeder empfindet dies anders. Die Grundlage dazu ist meist die eigene 
Lebenssituation oder das eigene Befinden.
Was dachten Sie zum Beispiel beim Betrachten des Titelbildes? Oh, wie schön, 
ein Sonnenblumenfeld vor der Blüte. Oder, wie schade, dass noch keine Blü-
ten zu sehen sind. Dazu finden Sie zum Schluss dieser Ausgabe noch ein paar 
Zeilen mehr.

Obwohl es immer zwei oder mehrere Seiten gibt, ist nicht alles nur schwarz 
oder weiss. Dazwischen gibt es noch so viel mehr! Es ist BUNT!

Da hat es Platz für Kreativität, anders zu denken, etwas Neues auszuprobie-
ren, den Tagesablauf einmal umzukrempeln, über seine Grenzen hinauszu-
schauen und vielleicht sogar seine Komfortzone zu verlassen.

Oft sind wir festgefahren in unseren Strukturen, unserem Denken, unseren 
Vorstellungen und Glaubenssätzen. Was, wenn dies das Schwarz und Weiss 
unseres Alltags, ja sogar unseres Lebens ist?

Ich wünsche Ihnen, einen Sommer voller Ereignisse und Begegnungen, die Ihr 
Leben BUNTER machen.
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Sascha Renger



Hintergasse 38, Elgg, Tel. 052 364 20 41, www.bruggmann.ag 
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Restaurant Sonnenhof
Dorfstrasse 1, 8523 Hagenbuch
Telefon 052 364 21 68

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Samstag, 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag, 10.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch bis Freitag haben wir Mittagsmenüs, 
ab 17.30 Uhr gibt es unsere Abendkarte.

Es freut uns, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Manuela Walzl und Heinz Hegner und das 
Sonnenhof Team



GEMEINDE  3

Berichterstattung aus der Gemeinde Hagenbuch
Aus Rat und Verwaltung

Personelles
Ferzad Rashidi, Leiter Einwohneramt, 
Soziales und Asyl, verlässt die Gemein-
deverwaltung Hagenbuch per Ende Juni 
2025 und tritt ab dem 1. Juli 2025 eine 
neue berufliche Herausforderung an.

Auch Deborah Krug, Leiterin Steueramt, 
wird ab 1. September 2025 eine neue 
Stelle im gleichen Fachbereich bei der 
Gemeinde Elgg antreten. Sie setzt da-
mit ihren beruflichen Weg im Steuer-
wesen fort.

Wir danken beiden Mitarbeitenden 
herzlich für ihr wertvolles Engagement 
und die stets angenehme Zusammenar-
beit. Für ihren weiteren beruflichen und 
privaten Weg wünschen wir ihnen von 
Herzen alles Gute und viel Erfolg.

Auf die ausgeschriebenen Stellen durf-
ten wir zahlreiche Bewerbungen entge-
gennehmen. Nach sorgfältiger Prüfung 
und unter Berücksichtigung der fachli-
chen sowie persönlichen Eignung konn-
ten mittlerweile zwei geeignete Kandi-
datinnen ausgewählt werden.

Spende an die Glückskette zugunsten 
der Betroffenen des Bergsturzes in 
Blatten VS
Als Reaktion auf den verheerenden 
Bergsturz in Blatten VS, der Schäden in 
Höhe von mehreren Millionen Franken 
verursachte, hat der Gemeinderat im 
Rahmen seiner Finanzkompetenz einen 
Betrag von CHF 6’000.00 an die Glücks-
kette (Naturkatastrophen Schweiz) ge-
spendet.
Mit dieser Spende soll ein solidarischer 
Beitrag zur Unterstützung der betrof-
fenen Bevölkerung geleistet werden.

Klausurtagung des Gemeinderates
An der Klausurtagung vom 16. Mai 
2025 hat sich der Gemeinderat intensiv 
mit verschiedenen strategischen The-
men der Gemeindeentwicklung befasst.
Ein zentraler Traktandenpunkt war die 
Überarbeitung des Finanzplans. Dieser 
wurde aktualisiert, an die aktuellen 
Rahmenbedingungen angepasst und für 
die kommenden Jahre mit entsprechen-
den Prioritäten versehen, um eine ziel-
gerichtete und nachhaltige Entwicklung 
der Gemeinde sicherzustellen.

Weiter wurden die Polizeiverordnung 
aus dem Jahr 2003 überarbeitet sowie 
ergänzend eine neue Parkierverordnung 
ausgearbeitet. Beide Verordnungen 
werden zu gegebener Zeit öffentlich 
aufgelegt und im Anschluss der Ge-
meindeversammlung zur Abnahme un-
terbreitet.
Die Tagung zeichnete sich durch eine 
konstruktive und engagierte Zusam-
menarbeit aller Teilnehmenden aus. Der 
Gemeinderat dankt für das gemeinsame 
Engagement und die zielführenden Dis-
kussionen im Sinne der Gemeinde Ha-
genbuch.

Geschwindigkeitsmessungen
Mit dem gemeindeeigenen Speedy ist 
folgende Geschwindigkeitsmessung 
durchgeführt worden:
l Vom 17. April bis 8. Mai 2025 in Ober-

schneit (Ortseingang von Kappel ab-
wärts) 7’782 Geschwindigkeitswerte. 
Einhaltung der Höchstgeschwindig-
keit von 97 % der gemessenen Fahr-
zeuge. Der höchste ermittelte Wert 
beträgt 68 km/h.

Melanie Thomann, Gemeindeschreiberin

Informationen aus dem Hundewesen
Revision Hundeverordnung – Hunde-
ausbildung wird neu geregelt
Am 10. Februar 2019 hat sich das Zür-
cher Stimmvolk mit fast 70 Prozent 
deutlich für obligatorische Hundekurse 
ausgesprochen. Nun ist die Verordnung 
angepasst worden und der Regierungs-
rat hat beschlossen, die Änderung des 
Hundegesetzes und die Änderung der 
Hundeverordnung per 1. Juni 2025 in 
Kraft zu setzen. Ab diesem Datum müs-
sen alle, die im Kanton Zürich neu einen 
Hund halten, die obligatorische Hunde-
ausbildung absolvieren.

Theoriekurs
Ersthundehalter/innen und Wiederein-
steigende müssen einen Theoriekurs ab-
solvieren. Vom Theoriekurs befreit ist, 
wer innerhalb der letzten zehn Jahre 
bereits einen Hund gehalten hat. Der 
Kurs wird mit einer Prüfung abgeschlos-
sen.

Praktische Ausbildung
Unabhängig von der Hunderasse muss 
ein praktischer Kurs von sechs Lektio-
nen absolviert werden. Die praktische 
Ausbildung kann ab dem sechsten Le-
bensmonat des Hundes absolviert wer-
den und muss innert einem Jahr nach 
der Übernahme des Hundes abgeschlos-
sen sein.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter Abteilugen/
Hundekontrolle.

Alle Hundehalter, die vor dem 1. Juni 
2025 einen neuen Hund zu sich geholt 
haben, wird empfohlen, die begonnene 
Hundeausbildungen abzuschliessen. 
Gemäss Gesetz gibt es keine Pflicht. Die 
Bestätigungen müssen der Gemeinde 
nicht abgegeben werden.

Gemeindeverwaltung Hagenbuch



« B U U R E - S P E Z I A L I T Ä T E N »
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Bitte beachten Sie die Öffnungs-
zeiten auf unserer Homepage oder 
rufen Sie uns an.

M. + M. VOGT-ALDER
FULAUERSTRASSE 2
BUCH · 8542 WIESENDANGEN 
TEL. 052 337 12 13
www.hirschen-wiesendangen.ch
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M. + M. VOGT-ALDER
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Laura Domeisen

Ihre lokale Immobilienberaterin mit
fundierter Expertise & starkem Netzwerk!

W I N T E R T H U R
043 500 64 64 | engelvoelkers.com/winterthur

Besuchen Sie 
uns online
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Aus der Schule geplaudert
leichtert dadurch auch sehr viele in-
terne Arbeiten.

Ich möchte Sie zu folgenden Punkten 
aus der Primarschule Hagenbuch infor-
mieren:

Schulraumerweiterung
Das Schulraumerweiterungsprojekt 
kommt langsam voran. Mit der Firma 
BBS Ingenieure AG wurden jetzt die 
Präqualifikationen ausgearbeitet. Im 
August 2025 ist die Ausschreibung ge-
plant, auf welche sich interessierte Bau-
firmen bewerben können. Danach wer-
den die Dossiers geprüft und ent- 
schieden, mit welchen Bewerbern wir 
weitermachen möchten.
Mit den geplanten grösseren Klassen-
zimmern möchten wir vor allem auch 
das Problem der viel zu kleinen Klassen-
zimmern lösen. Für einen modernen und 
nachhaltigen Unterricht müssen die 
Lehrerinnen und Lehrer täglich Kompro-
misse eingehen und ihre Planung an-
passen. Im Kreis einen Theorie-Input zu 
vermitteln funktioniert gerade mal in 
der Halbklasse, da es sonst zu wenig 
Platz für die ganze Klasse hat. Gruppen-
arbeiten sind nur in der Kombination 
mit dem Gang und dem Arbeiten auf 
dem Boden möglich. Das sind keine ide-
alen Voraussetzungen für die Kinder, 
den täglichen Anforderungen und den 
Erwartungen gerecht werden zu kön-
nen.

Redesign Homepage
Die Homepage der Primarschule wird 
zusammen mit der Homepage der Ge-
meinde Hagenbuch erneuert. Die aktu-
elle Homepage wirkt etwas schwerfäl-

Liebe Leserinnen und Leser

Ein ereignisreiches Schuljahr neigt sich 
dem Ende zu. Die grösste Veränderung 
war sicher die Einführung der Tagesbe-
treuung an der Primarschule. Das An-
gebot wurde rege genutzt und wir sind 
auf die Entwicklung und die zukünfti-
gen Herausforderungen gespannt. Im 
Bereich der Kommunikation zwischen 
der Schule, den Eltern und den Erzie-
hungsberechtigten etablierte sich die 
neue Schulmanagementsoftware 
ESCOLA sehr schnell. Ihre Funktionali-
tät sticht in allen uns zur Verfügung 
stehenden Anwendung hervor und er-

lig. Geplant sind eine einfachere 
Übersicht und ein moderner, anspre-
chender Auftritt, worauf man schnell 
die benötigten Informationen, Ferien-
pläne und Anmeldeformulare finden 
kann.

Fachstelle Prävention
Genau vor einem Jahr habe ich Sie über 
die Schaffung der Fachstelle Prävention 
unter der Leitung der Schulsozialarbeit 
Elgg (SSA Elgg) informiert. Der bishe-
rige Stelleninhaber hat zusammen mit 
den Lehrpersonen für jede Stufe ein 
Präventionskonzept und wie zukünftig 
die Präventionsthemen vermittelt wer-
den sollten erarbeitet. Nun da die In-
halte und die Planung stehen, musste 
sich die SSA Elgg wieder auf die Suche 
nach einer neuen Fachperson Präven-
tion machen. Die Mitteilung über die 
Wahl der Nachfolge werden wir den El-
tern und den Erziehungsberechtigten 
per ESCOLA mitteilen.

Zum Schluss des Schuljahres möchte 
ich allen danken, welche uns das Ver-
trauen entgegenbringen und uns tat-
kräftig in unserer Arbeit unterstützen 
und wünsche Ihnen im Namen der Pri-
marschulpflege eine schöne Sommer-
zeit.

Patrick Trachsel
Schulpflegepräsident

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

052 212 67 70

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Hagenbuch.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung



• Pflanzen für Haus und Garten
•  für landwirtschaftliche Produkte
• Wein- und Getränkelieferant

In Zusammenarbeit mit  
unseren Partnern:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

LANDI – Ihr  
lokaler Partner

www.landieulachtal.ch

LANDI Laden Räterschen 
AGROLA Tankstelle 
TopShop 
St. Gallerstrasse 6 
8352 Elsau 
Telefon 058 434 23 60

LANDI in Wiesendangen 
AGROLA Tankstelle 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 80

AGROLA Tankstelle 
in Hagenbuch 
Dorfstrasse 18 
8523 Hagenbuch

AGROLA Tankstelle 
in Elgg 
Garage Steinemann  
8353 Elgg

Volg Wiesendangen 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 85

Volg Hagenbuch 
Dorfstrasse 9 
8523 Hagenbuch 
Telefon 058 434 23 95

Hug + Steger Kaminfeger GmbH 
Bühlstrasse 33 
8370 Sirnach

Telefon 071 960 01 81 
Mobil 079 349 27 52

info@hugsteger-kaminfeger.ch 
www.hugsteger-kaminfeger.ch

Hug + Steger Kaminfeger GmbH
Bühlstrasse 33  |  8370 Sirnach  | Telefon 071 960 01 81 |  Natel 079 349 27 52  | kaminfeger-hug@bluewin.ch  | MwSt.-Nr. 756 023

Productions
Webdesign     Printdesign      Beratung   

BR Productions
Berni Renger
Bruggwisstrasse 9  Tel. +41 79 364 14 98
8523 Hagenbuch  info@brproductions.ch
Schweiz  www.brproductions.ch
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Nach geraumer Zeit liess der Regen 
nach, und wir konnten uns teils zu Fuss, 
teils mit dem Car zur Firma „Appenzel-
ler Alpenbitter“ begeben, wo uns eine 
interessante Führung durch die Produk-
tion und das Museum erwartete.
Dort erfuhren wir viel Wissenswertes 
rund um den Appenzeller Alpenbitter, 
dessen Rezept auf Emil Ebneter zurück-
geht, der erstmals 1902 ein alkoholi-
sches Getränk bestehend aus 42 Kräu-
tern, Blüten, Wurzeln und Gewürzen mit 
einem unverkennbaren Geschmack her-
stellte. Dieses Rezept ist bis heute un-
verändert geblieben und selbstver-
ständlich ein Familiengeheimnis! Die 

Pünktlich zur angegebenen Zeit ver-
sammelten sich 25 gutgelaunte Frauen 
vor dem Gemeindehaus und warteten 
auf die Abfahrt mit dem Car der Firma 
thurtal-reisen. Die Frauenvereinsreise 
konnte beginnen!
Schon bald nach der Abfahrt hatte 
Ruth, unsere Präsidentin, die Textblät-
ter unseres neuen Vereinsliedes verteilt, 
und dieses bot die perfekte Einstim-
mung auf unsere Reise. Ausschliesslich 
auf Landstrassen führte uns unser 
Chauffeur über Frauenfeld, Weinfelden, 
Amriswil und Arbon bis nach Rorschach, 
unserem ersten Etappenziel.
Am Hafen stand das Schiff „Rhynegg“ 
bereit zum Ablegen. Auf dem Oberdeck 
gab es Kaffee und Gipfeli für alle. Das 
Schiff brachte uns über Staad und auf 
dem alten Rhein bis nach Rheineck.
Weiter fuhren wir per Car auf der Land-
strasse rheinaufwärts bis nach Altstät-
ten, bei herrlicher Aussicht aufs Rhein-
tal hinauf zum Stoss und danach über 
Gais nach Appenzell. Auf dem Weg bo-
ten uns die unterschiedlichsten Wetter-
stimmungen von Sonnenschein bis zu 
bedrohlich aufziehenden Gewitterwol-
ken und sich entleerenden Regenvor-
hängen eine gelungene Abwechslung.
Im Restaurant Freudenberg mit Sicht 
auf Appenzell durften wir auf der Ter-
rasse – gut geschützt unter Sonnensto-
ren – ein sehr feines 4-gängiges Mit-
tagessen geniessen. Da gerieten wir 
doch tatsächlich auch noch in einen ge-
wittrigen Regenschauer. Die einen 
flüchteten ins Innere des Restaurants, 
andere hielten auf der Terrasse unter 
den Sonnenschirmen tapfer durch!

Frauenvereinsreise 2025



Was uns ausmacht:

Nähe.

Raiffeisenbank 
Aadorf

„Ich begleite Sie in Elgg Schritt für Schritt – 
vom ersten Konto bis zur passenden Karte 
für Ihren Alltag.“

Can Aycicek, Kundenberater

nutri & you
Ernährungscoaching UFS

kostenlose Standortbestimmung 
12-Wochen Begleitung
individuelles Coaching

nutri-you.ch
info@nutri-you.ch

beauty & you
Kosmetikerin EFZ

Gesichtsbehandlungen | Haarentfernung
Green Peel | Micro Needling | Augenbrauen
und Wimpern färben | Wimpernlifting  

beauty-you.ch
info@beauty-you.ch

Barbara Russ | Dorfstrasse 15a | 8523 Hagenbuch ZH | 052 364 10 70 | 078 682 82 70
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Kräuter sollen eine vielseitige Wirkung 
entfalten und unter anderem verdau-
ungsfördernd, entkrampfend und gal-
lentreibend sein. Deswegen wurde der 
Appenzeller Alpenbitter in früherer Zeit 
beispielsweise bei Appetitlosigkeit oder 
Verdauungsstörungen sogar ärztlich 
empfohlen. Für die Herstellung des  
Appenzeller Alpenbitters werden 100 % 
natürliche Rohstoffe ohne chemische 
Zutaten verwendet.
Eine Degustation der vielfältigen Pro-
dukte rundete die Führung ab. Nach ei-
ner Einkaufsgelegenheit im hauseige-
nen Laden blieb uns noch genügend Zeit 
für einen gemütlichen Bummel durch 
die pittoreske Altstadt von Appenzell.
Gegen 17.30 Uhr trafen wir uns schliess-
lich wieder beim Car, und unser Chauf-
feur brachte uns auf direktem Weg über 
Herisau und Gossau wohlbehalten nach 
Hagenbuch zurück. Selbstverständlich 
durfte auch auf der Rückfahrt das Ver-
einslied nicht fehlen!
Herzlichen Dank an thurtal-reisen und 
Viola für die Organisation dieser ab-
wechslungsreichen Reise!
 Regula Albert



 Tankreinigungen 
 Tanksanierungen 
 autorisiert für Baustellentankkontrollen 
 Neutankanlagen / Tankbau
 Sandstrahlen 
 Trockeneis-Strahlverfahren C02 
 Beton Fräsen-Bohren 
 Polyesterbeschichtungen 
 Zerlegen und entsorgen von Tank- + Heizanlagen 
 Hochwasserschutz für Tankanlagen

Für individuelle Beratung vor Ort 
oder in Notfällen sind wir zur Stelle.

Kempf Tank-Service AG
Oberschneit
CH-8523 Hagenbuch ZH

Telefon  052 364 15 33
Mobile  079 422 20 07

www.tank-service.ch 
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Carausflug der Pro Senectute Hagenbuch
Dieses Jahr machten wir für einmal den 
Carausflug im Frühling. Bei schönstem 
Wetter holte uns der Car von Knöpfel 
Reisen aus Dinhard am Morgen an den 
jeweiligen Stationen ab und die Reise 
führte uns über Winterthur, Gubrist 
nach Mutschellen und dann über Cham 
nach Zug.
Unser erster Halt war in der Destillerie 
Etter in Zug. Der Chef in 4. Generation, 
Herr Galliker persönlich führte uns mit 
viel Herzblut und Begeisterung für seine 
Produkte durch die Firma. Den wunder-
baren Keller mit den schönen Holzfäs-
sern sowie die Brennerei wurden begut-
achtet und seinen Ausführungen dazu 
gelauscht.
Anschliessend durften wir die feinen 
„Klaren“ und Liköre natürlich noch de-
gustieren und auch kaufen. Eine kleine 
„Wochenration“ an Mini-Schnäpsen 
gabs sogar als Geschenk obendrein.
Das nächste Ziel war das Hafenrestau-
rant in Zug, wo wir direkt am Wasser 
einen feinen Zmittag geniessen durften. 
Mit gefülltem Magen gings zu Fuss dem 
See entlang bis zum Schiffssteg, wo uns 
das Kursschiff erwartete und die Crew 
uns mit Zuger Kirschtorte, Festtagstorte 
und Kaffee verwöhnte. Die Fahrt bis 
nach Arth am See haben wir in vollen 

Zügen genossen. Die Landschaft um den 
Zugersee ist immer wieder eine Augen-
weide. Vor allem wenn das Wetter so 
toll ist.
Nach 1,5 Stunden Schifffahrt wartete 
Sandro mit seinem Car bereits wieder 
auf uns und führte uns sicher und ge-
mütlich (natürlich hatte es auch wieder 
Stau in und um Zürich herum) nach 
Hause zurück.
Nochmals herzlichen Dank allen Senio-
rinnen und Senioren für das Interesse, 
an den von uns organisierten Anlässen 
dabei zu sein. Es war auch für uns wie-
der ein wunderbarer Tag.

Barbara Russ und Aurelia Dübi
Pro Senectute Ortsvertretung Hagenbuch



Kosmische Lichtmedizin

SaschaSandra Renger  /  Frau Sascha Renger
Bruggwisstrasse 9  /  8523 Hagenbuch

Tel. 079 523 31 46
info@saschasandrarenger.ch

www.SaschaSandraRenger.ch

Hinein in DEINE Leuchtkraft

• Natürliche Ordnung
• Licht-Segnungen

19
00

00
7

Generalagentur Winterthur
Andreas Götz
mobiliar.ch/winterthur

 Zufriedene Kunden:
Ihr Ziel ist unser Ziel.
Marcel Wolfensberger, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 052 305 24 56, marcel.wolfensberger@mobiliar.ch
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GV der SVP Sektion Hagenbuch-Schneit
Am Donnerstag, 8. Mai 2025 fand im 
Restaurant Sonnenhof in Hagenbuch 
die 93. ordentliche Generalversamm-
lung der SVP statt. Präsident Rolf 
Sturzenegger konnte 13 Mitglieder be-
grüssen und die Sitzung pünktlich um 
19.00 Uhr eröffnen. Im Mittelpunkt der 
12 Traktanden standen die Ersatzwah-
len für den Kassier und den Präsiden-
ten. Rolf Sturzenegger hat bereits vor 
einem Jahr seinen Rücktritt bekannt ge-
geben. Er stand der Partei während 15 
Jahren vor. In dieser Zeit hat er ver-
schiedene Anlässe organisiert und sich 
bei kantonalen sowie nationalen Wah-
len beachtenswert für die SVP enga-
giert. Zudem war er beim Erstellen und 
der Ausgabe des Hagenbucher Wahl-
büchleins in den Jahren 2010 / 2014 / 
2018 und 2022 massgeblich beteiligt.
Seine Tätigkeit wurde von den Vor-
standsmitgliedern mit einem grosszügi-
gen Geschenk und vom Kassier mit ei-
ner Magnum-Weinflasche mit Beifall 
gewürdigt.
Erfreulicherweise stellte sich Thomas 
Müller für die Wahl als neuer Präsident 

zur Verfügung. Von den Versammlungs-
teilnehmerinnen und -Teilnehmern 
wurde er unter Applaus einstimmig in 
sein neues Amt gewählt. Dies hatte zur 
Folge, dass seine bisherige Funktion als 
Kassier nun vakant war. Rolf Sturzen-
egger erklärte sich bereit für das nun 
unbesetzte Amt zu kandidieren. In der 
Folge wurde auch er von allen Stimm-
berechtigten zum neuen Kassier ge-
wählt. Kurz vor 20.00 Uhr konnte der 
Präsident den offiziellen Teil der GV be-
enden und die Anwesenden konnten 
zum gemütlichen Teil übergehen. Dabei 
wurden sie mit dem traditionell von der 
Parteikasse offerierten Fitnessteller 
verköstigt. Bis spät in den Abend hinein 
wurde eifrig diskutiert und politisiert. In 
diesem Zusammenhang konnte für die 
von der SVP lancierte Grenzschutz-In-
itiative einige Unterschriften gesam-
melt werden.

SVP Hagenbuch-Schneit

Flohmarkt Hagenbuch
Am 7. Mai 2025 fand der vom Elternrat 
organisierte Flohmarkt statt – diesmal 
aufgrund des unsicheren Wetters nicht 
im Freien, sondern in der Turnhalle. 
Trotz der Verlegung liess sich niemand 
die gute Laune nehmen: Zahlreiche Kin-
der nahmen begeistert teil und boten 
ihre Spielsachen, Bücher und anderen 
Schätze zum Verkauf an.
Die Turnhalle war schnell gefüllt mit 
bunten Verkaufsdecken, fröhlichem 
Stimmengewirr und vielen neugierigen 
Besucherinnen und Besuchern.
Es wurde getauscht und verkauft – und 
so wechselten viele Spielsachen ihre 
Besitzerinnen oder Besitzer.
Wir freuen uns sehr über die rege Teil-

Vorstand SVP Hagenbuch-Schneit
v.l. Henri Favre, Judith Rechsteiner, Rolf 

Sturzenegger, Thomas Müller,
Beat Edelmann

nahme und das grosse Interesse und 
freuen uns auf ein nächstes Mal.

Der Elternrat
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Aus dem Dorfplatzfest wurde kurzerhand ein Dorffest
Während den Vorbereitungen wurde 
klar, dass das geplante Dorfplatzfest 
dieses Jahr aus Sicherheitsgründen 
nicht mehr wie viele Jahre zuvor auf 
dem Dorfplatz durchgeführt werden 
darf.
Was lag näher, als den Austragungsort 
auf den Schulhausplatz zu verlegen und 
daraus ein Dorffest zu gestalten? Da-
durch entstand ein wunderbares Fest in 
entspannter Atmosphäre. Auch auf das 
grosse Festzelt wurde verzichtet. Dafür 
sorgten über den Festbänken und Steh-
tischen kleine bunte Faltpavillons für 
Schatten und als Bühne diente ein rie-
siger LKW-Anhänger.
Am Wochenende vom 28./29. Juni wur-
den dann Gross und Klein willkommen 
geheissen. Nebst der grossen Hüpfburg, 
dem Bungee Trampolin und dem Kinder-
schminken konnten sich die Besuche-
rinnen und Besucher zur Dorfolympiade 
einschreiben. An fünf Posten wurde ge-
wetteifert und dabei sicher bereits an 
die schönen Preise am Gabentisch ge-
dacht.
Herrlicher hätte das Wetter nicht mit-
spielen können, um die vielen Anwesen-
den zum Verweilen zu animieren. Kuli-
narisch hatte man die Wahl zwischen 
traditionellem Grillgut und thailändi-
schem Essen am Foodtruck. Zum Kaf-
fee durften auch die feinen selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten nicht fehlen.
Für Liveunterhaltung sorgten das Platz-
konzert der „Su(mp)fff Brass“, eine 
zweimalige Aufführung der „7ni“-
Gruppe des Frauenturnvereines anläss-
lich ihres 40-jährigen Jubiläums und ab 
19 Uhr heizte die Coverband „Notus-
Gang“ so richtig ein. Vom Musikstil her 
war hier sicher für jede und jeden et-
was Passendes mit dabei.
Vielleicht weniger passend oder manch-
mal etwas zu laut für die einen oder an-
deren war die Musik, die zwischendurch 
immer wieder aus der Soundbox 
dröhnte. Ein solches Fest sollte auch 
dazu da sein, um gesellig zu plaudern 
und sich miteinander unterhalten zu 
können.
Kleine Highlights am Rande waren si-
cher auch, als ein Primarschüler den 
Schulhausabwart zum Schwingkampf 
aufforderte und ihn ohne grosse Mühe 
bodigte sowie der Notus-Gang-Sänger, 
der unbedingt ein Lied beim Bungee 
Trampolin Springen singen wollte.
Es wurde noch weit in die laue Nacht 
hinein gefeiert und pünktlich um 10 Uhr 
am Sonntagmorgen mit einem einla-
denden „Zmorge“ Buffet aufgewartet. 

Dieses wurde allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern von der Kulturkommission 
der Gemeinde Hagenbuch offeriert. Mu-
sikalisch begleitet wurden sie wieder bei 
herrlichem Sommerwetter von der 
Jungformation der „diä urchigä Tanne-
zäpfler“.
Mit der Vorstellung des gesamten Fest 
OK’s und dessen Verdanken mit einem 
Geschenk, ging ein rundum gelungenes 
Dorffest zu Ende. Obwohl oder vielleicht 
gerade weil an einem neuen Standort.

 Text und Bilder: Sascha Renger
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Individuelle Unterstützung und Pflege 
bei Ihnen zuhause

Mit unseren Dienstleistungen unter-
stützen wir Menschen jeden Alters in 
der Region Eulachtal.

Benötigen Sie oder Ihre Angehörigen 
Hilfe im Bereich Pflege, Haushalt oder 
Betreuung?

Rufen Sie in Ihrem Spitexzentrum an, 
wir beraten Sie gerne unverbindlich!
Elgg: 052 368 61 00
Elsau: 052 363 11 80
Wiesendangen: 052 337 40 34

www.spitex.eulachtal.ch
Ein Betrieb der Gemeinnützigen Stiftung Eulachtal

Gemeinsam entsteht Neues.

Hoch- und Tiefbau 

 Umbauten 

 Kundenarbeiten 

Aussenwärmedämmungen 

Bohr- und Fräsarbeiten

Mettlenstrasse 8 · Oberohringen  · 8472 Seuzach · Tel. 052 320 07 20 · info@blatter-bau.ch · www.blatter-bau.ch
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Nach der sehr gelungenen Theaterauf-
führung – „Liebi, Gäld und Geissedräck“ 
– war es Zeit, danke zu sagen. Neben 
den Helfenden der turnenden Vereine 
Hagenbuch, deren Einsatz dem eigenen 
Turnverein zugutekam, gab es auch 
zahlreiche Unterstützende von der 
Theatergäng Hagenbuch, die wir am 
Pfingstmontag zu einem Pizzaplausch 
à Discretion einluden. Ohne den gros-
sen Einsatz im Service, hinter dem Buf-
fet, in der Küche oder bei allem, was 
sonst noch anfiel, wäre der Theater-
abend nicht das gewesen, was er war.
Passend zum Theaterstück, das auf ei-
nem Bauernhof spielte, fand das Helfer-
essen dieses Jahr auf dem Joggelihof in 
Zünikon statt. Rund 30 Helfende und 
Vereinsmitglieder trafen sich um 12 Uhr 
zum Apéro, danach folgte ein feines 
Pizzaessen mit frischen Pizzas direkt 
aus dem Ofen und einem Salatbuffet. 
Verführerische Desserts rundeten die 
Verpflegung ab.
Der Präsident nutzte die Gelegenheit, 
um allen nochmals persönlich zu dan-
ken und einen kleinen Ausblick auf das 
restliche Vereinsjahr zu geben. Neue 
Mitglieder und helfende Hände sind bei 
der Theatergäng Hagenbuch natürlich 
jederzeit willkommen – sei es auf oder 
hinter der Bühne.
DANKE allen für den grossen Einsatz an 
unseren Theaterabenden im März 2025 
– wir hoffen auf Euch im März 2026.

 Kim Raschle

Helferessen der Theatergäng auf dem Joggelihof



 Stellen Sie sich vor: 

Ihre Bank ist ein  
bisschen wie Sie.

zlb.ch

16. & 17. August 2025
Der Flugplatz in Hagenbuch!

Attraktionen für die ganze Familie!

SAVE THE DATE!

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Flugfest 2025 wieder stattfinden wird!
Das Event findet am 16. - 17. August 2025 statt und Hagenbuch verwandelt sich erneut in einen lebendigen Flughafen 

mit Fest- und Flugbetrieb. Erleben Sie ein spannendes Fly-In von Oldtimern, Kleinflugzeugen und Doppeldeckern! 
Bewundern Sie die Flugzeuge hautnah und nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Piloten ins Gespräch zu kommen.
Verbringen Sie ein unvergessliches Wochenende beim Flugfest mit einer Festbeiz und zahlreichen Marktständen. 
Und natürlich bieten wir wieder die Möglichkeit, mit einer Antonov AN2 mitzufliegen – ein einzigartiges Erlebnis! 

Auch Helikopter-Mitfluggelegenheiten können vor Ort direkt gebucht werden.

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüssen und gemeinsam ein tolles Fest zu feiern!
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Neuer Wind mit vertrauten Gesichtern:
Das Restaurant Eulachtal mit neuer Leitung
Im Herzen von Elgg bleibt das Restau-
rant Eulachtal, was es schon lange ist: 
ein Ort der Begegnung, des Genusses 
und der Herzlichkeit. Ab dem 1. August 
übernimmt ein neues Leitungsteam die 
Führung – mit Bea Mattle und Claudia 
Würms setzen zwei vertraute Gesichter 
die bewährte Tradition von Karin Baum-
gartner fort. Sie laden Altbekannte wie 
Neugierige herzlich ein, das Restaurant 
neu oder wieder zu entdecken.
Das Restaurant Eulachtal ist ein leben-
diger Treffpunkt mitten im Dorf. Ob 
Handwerker auf Znüni-Pause, junge El-
tern nach dem Eltern-Kind-Turnen, Be-
wohnerinnen und Bewohner des Pfle-
gezentrums oder ältere Menschen aus 
Elgg und Umgebung: Hier trifft sich, wer 
den persönlichen Kontakt und die gute 
Küche schätzt. Die Türen stehen an 365 
Tagen im Jahr offen – von 9.00 bis 17.15 
Uhr. Besonders über Mittag lohnt sich 
der Besuch: Ein frisch zubereitetes Ta-
gesmenu mit Vegivariante, sowie eine 
kleine feine à-la-carte-Karte mit zwei 
Wochenmenüs und das beliebte Salat-
buffet lassen keine Wünsche offen.

Vertraute Gesichter übernehmen das 
Steuer
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit 
verabschiedet sich Karin Baumgartner 
in den wohlverdienten Ruhestand. Seit 
fast einem Vierteljahrhundert war sie 
das Gesicht des Restaurants – zehn 
Jahre davon in leitender Funktion. Ihre 
freundliche, humorvolle Art und ihr 
grosses Engagement haben das Restau-
rant Eulachtal geprägt. Karin war tief 
mit Elgg verwurzelt, kannte viele Gäste 
persönlich und war für ihre Herzlichkeit 
und Tatkraft geschätzt. Nun freut sie 
sich auf Zeit mit dem Enkelkind, im Gar-
ten mit ihren selbstgezogenen Tomaten 
und auf spontane Unternehmungen – 
ganz ohne Dienstplan.
Abgelöst wird sie von einem Duo, das 
die Gäste längst kennen und schätzen: 
Bea Mattle und Claudia Würms über-
nehmen gemeinsam die Leitung. Bea ist 
seit 22 Jahren im Haus tätig, davon 21 
Jahre im Café. Die Rheintalerin kennt 
den Betrieb in- und auswendig – von 
den festlichen Metzgeten bis zu den 
lauen Sommerabenden im Garten. „Wir 
waren immer eine grosse Familie“, sagt 
sie, und auch heute legt sie grossen 
Wert auf Wärme, Wertschätzung und 
echte Begegnung. Ihr grosses Wissen, 
ihre langjährige Erfahrung und ihre na-

türliche Herzlichkeit machen sie zur ide-
alen Co-Leiterin.
Claudia Würms bringt frischen Wind 
und eine herzliche Offenheit ins Team. 
Seit drei Jahren arbeitet sie im Restau-
rant, stets präsent an Freitagen, Wo-
chenenden und bei Anlässen. Die ge-
lernte Verkäuferin mit Erfahrung in 
Gastronomie und Geschäftsleitung be-
treibt mit ihrem Mann eine Gartenbau-
firma und kennt daher die Bedeutung 
guter Organisation und Teamarbeit. „Ich 
wollte wieder mehr unter Menschen“, 
sagt sie. Und genau diese Nähe zu den 
Gästen, das familiäre Miteinander und 
die besondere Atmosphäre im Eulachtal 
schätzt sie sehr. „Viele sagen, sie füh-
len sich bei uns wie zuhause.“

Gastfreundschaft, die verbindet
Die neue Leitung setzt auf Verlässlich-
keit und Nähe: Mit insgesamt sechs 
Mitarbeitenden ist das Team flexibel 
aufgestellt, um den Gästen auch künf-
tig einen rundum angenehmen Besuch 
zu ermöglichen. Die familiäre Atmo-
sphäre, die vielen liebevollen Details – 
von der Kinderspielecke über den ruhi-
gen Innenhof mit Serenadenplatz und 
Weiher bis zur stets offenen Gesprächs-
bereitschaft – bleiben bestehen. „Man 
kennt sich, man spricht miteinander – 
das ist das Schöne hier“, sagt Bea. Und 
Claudia ergänzt: „Ein Besuch bei uns ist 
auch ein kleiner Blick hinter die Kulis-
sen des Pflegezentrums. Es macht den 

Restaurant Eulachtal – Mitten im 
Leben!

Unser zentral gelegenes Cafeteria-
Restaurant in Elgg ist ein beliebter 
Treffpunkt für Jung und Alt – offen an 
365 Tagen im Jahr. Hier begegnen sich 
Bewohnerinnen und Bewohner, Gäste, 
Handwerker, Familien und Ausflügler 
zum gemütlichen Beisammensein. Ge-
niessen Sie täglich frisch gekochte 
Menüs, saisonale Spezialitäten, ein 
feines Salatbuffet und hausgemachte 
Desserts. Ob drinnen, auf der lauschi-
gen Terrasse vor dem Haus oder im In-
nenhof mit Garten: Bei uns is(s)t man 
gerne!

Täglich geöffnet von 9 bis 17.15 Uhr
Reservationen für Feiern jederzeit 
willkommen
www.eulachtal.ch/restaurant

Schritt in eine neue Lebensphase viel-
leicht etwas leichter.“
Wer also Lust auf gutes Essen, herzli-
che Gespräche und eine wohltuend un-
gezwungene Atmosphäre hat, ist im 
Restaurant Eulachtal genau richtig. 
Kommen Sie vorbei, setzen Sie sich dazu 
– und werden Sie Teil der Eulachtal-Fa-
milie.
 Bericht: Daniela Schwegler
 Bild: Dominik Reichen



1. August Feier in Hagenbuch
im Festzelt beim Schützenhaus 

Programm: 

Ab 18.00 Uhr Festwirtschaftsbetrieb durch die 
Schützengesellschaft Hagenbuch-Schneit (SG) 
Hintergrundmusik von Roberto Zanolli 

19.50 Uhr Begrüssung der Festbesucher, durch  
Rolf Sturzenegger, Gemeindepräsident Hagenbuch 

20.00 Uhr Festrede, Nationalrat Martin Hübscher, Bertschikon 
anschliessend singen wir zusammen die Landeshymne 

ab 21.00 Uhr Stimmung mit DJ Roberto Zanolli 

21.30 Uhr Abmarsch zum Höhenfeuer 

21.45 Uhr Höhenfeuer 

22.30 Uhr Feuerwerk 

Aus Sicherheitsgründen ist das Zünden von selbstmitgebrachtem Feuerwerk 
nur im klar gekennzeichneten und abgesperrten Bereich gestattet. 

Die Kulturkommission Hagenbuch und die SG Hagenbuch-Schneit laden Sie 
herzlich ein und freuen sich auf einen unterhaltsamen und gemütlichen 

Abend mit Ihnen. 

K u l t u r k o m m i s s i o n
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10 Jahre Staub Kaiser Haus – Ein Fest voller Italianità
Vor zehn Jahren eröffnete das Staub 
Kaiser Haus in Elsau – ein Ort voller Le-
bensfreude, Gemeinschaft und einem 
Hauch Dolce Vita. Am 26. September 
2025 wird das Jubiläum gefeiert – mit 
Musik, feinem Essen und viel italieni-
schem Flair. Sabrina Schwengeler, die 
neue Leiterin, verrät, was Gäste erwar-
tet – und warum sich das SKH anfühlt 
wie eine grosse Familie auf einer Piazza.

„Wir wollen das Leben feiern“, hatte Jo-
hannes Baumann, der damalige Direk-
tor der Pflege Eulachtal zur Eröffnung 
des Staub Kaiser Hauses am 1. Oktober 
2015 gesagt – mit dem Schauen eines 
Fussballmatches, dem Pflücken von Ba-
silikum oder Boccia spielen.
Die Idee für das Staub Kaiser Haus ent-
stand dank Don Alberto Ferrara, dem 
früheren Leiter der italienischen Pfarrei 
in Winterthur. Sein Wunsch nach einem 
würdevollen Zuhause für ältere italieni-
sche Gastarbeiter traf auf offene Oh-
ren. Mit der Unterstützung der Staub 
Kaiser Stiftung – mitbegründet vom aus 
Italien stammenden Giuseppe Kaiser – 
wurde die Vision Wirklichkeit und es 
entstand in Rümikon das multikulturelle 
Haus, das von Pflege Eulachtal betrie-
ben wird. 26 Menschen leben heute hier 
– 24 aus Italien, ein Katalane und eine 
weitgereiste Schweizerin.
Am 26. September 2025 feiert das Haus 
zusammen mit der Bevölkerung das 
10-Jahres-Jubiläum.

Sabrina Schwengeler, was erwartet die 
Besucherinnen und Besucher am Jubilä-
umsfest?
Ab 12 Uhr feiern wir im Garten mit 
Wurst vom Grill, Salatbuffet, Getränken 
und guter Stimmung. Ab 13.30 Uhr spielt 
die 10-köpfige italienische Band I Viag-
gatori mit ihrem nostalgischen Musik-
programm Canzoni aus den 50-er bis 70 
er Jahren über Pizza, Pasta und Amore.

Kann man das Haus besichtigen?
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
sollen sich weiterhin zuhause fühlen, 
deshalb gibt es keine klassische Bege-
hung. „Aber Fotos aus unserem Alltag 
sowie solche zu unseren Italienferien 
Ende August geben einen Einblick in un-
ser kunterbuntes Leben“, sagt Sabrina 
Schwengeler.

Was macht die besondere Atmosphäre 
im Staub Kaiser Haus aus?
Hier fühlt es sich ein bisschen an wie 
auf einer italienischen Piazza: Man 

trifft sich, plaudert, lacht und diskutiert. 
Es gibt Pastina zum Znacht, wir spielen 
Boccia im Garten, schauen italienische 
Telenovelas – und manchmal wird auch 
spontan getanzt. Italienische Musik 
klingt durchs Haus – und mit ihr die 
pure Lebensfreude.
„Wir teilen aber auch die schwierigen 
Situationen und Emotionen miteinan-
der“, so Sabrina Schwengeler. „In unse-
rem Alltag ist es nie langweilig – jeder 
Tag bringt seine Herausforderungen, die 
wir gemeinsam mit dem gut eingespiel-
ten konstanten Team meistern.“

Wie hat sich die Führungsstruktur seit 
der Eröffnung verändert?
Auch in der Führung spiegelt sich un-
sere Konstanz wider. Im September 
2024 habe ich die Leitung von Mirsad 
Ramcilovic übernommen, der seit der 
Eröffnung des Staub Kaiser Hauses mit 
dabei war.

Und wer hatte ganz am Anfang die Lei-
tung inne?
Das war Willi Böhmler – seines Zeichens 
Koch und ein echtes Urgestein der 
Pflege Eulachtal. Er übergab das Zepter 
im März 2019 an seinen Stellvertreter 
Mirsad.

Was schätzen Sie persönlich am Staub 
Kaiser Haus besonders?
Die Atmosphäre hier ist etwas ganz Be-
sonderes. Es geht ums Miteinander, ums 
Menschliche – das spürt man sofort. 
Das italienisch geprägte Umfeld hat 
mich von Anfang an fasziniert. Inzwi-
schen spreche ich im Alltag fliessend 
Italienisch – solange mir kein Sizilianer 
gegenübersitzt! (lacht) Da wird’s manch-

mal so knifflig wie für Deutschschwei-
zer mit Walliserdeutsch.

Was möchten Sie uns noch mitgeben?
Wir freuen uns auf das Fest und auf Ih-
ren Besuch! Feiern Sie mit uns einen Tag 
wie in Italien – mit Herz, Musik und viel 
Amore. Kommen Sie vorbei und stossen 
Sie mit uns an auf zehn Jahre gelebte 
Italianità mitten in Elsau!

Mehr über das Haus: www.eulachtal.ch/
staubkaiserhaus

 Bericht: Daniela Schwegler
 Bild: zVg



Lachsfilet mit Blattspinat und Nudeln

ist eine multitalentierte Sängerin.  
Sie präsentiert nebst volkstümlichen  
Schlagern ebenso Swing, Soul,  
Gospel und Musicals. Sie tritt  
ausserdem als Schauspielerin auf. 

Maja Brunner 

Das braucht’s

2 Lachsfilets ohne Haut  
à ca. 120 Gramm

1 Bio-Zitrone

1 TL Butter

1 Schalotte

3 EL Olivenöl

2 TL Mehl

1.25 dl Gemüsebouillon 

100 g Crème Fraîche

500 g frischer Blattspinat

140 g Nudeln

Zum Würzen: Salz & Pfeffer 
sowie weitere Gewürze und 
Kräuter nach Belieben

So geht’s

1. Zitrone abwaschen, Schale fein raffeln, Saft 
auspressen. Schalotte schälen, fein hacken,  
in ½ EL Olivenöl andünsten, mit Mehl bestäuben, 
kurz weiter braten. Die Hälfte des Zitronensaftes 
und die Bouillon dazugiessen, Zitronenschale 
dazugeben und würzen, ca. 5 Min. köcheln lassen, 
bis die Sauce sämig ist. Crème Fraîche dazu-
geben, kurz erhitzen.

2. ½ EL Öl in einer Pfanne warm werden lassen. 
Spinat beigeben, zugedeckt zusammenfallen 
lassen, mit Salz und Pfeffer würzen. 

3. Die Nudeln in Salzwasser al dente kochen.

4. Bratpfanne auf mittlere Temperatur erwärmen, 
2 EL Öl dazugeben. Lachs von beiden Seiten 
3–6 Min. anbraten und würzen.

5. Spinat, Nudeln sowie die Lachsfilets zusammen 
mit der Sauce anrichten und servieren. 

 2 Personen    Kochzeit: 30 Minuten

Maja Brunners Sommer­rezept

Angelika Hayer, Ernährungsfachperson bei der  
Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung sagt: 

«Lachs ist nicht nur eine gute Proteinquelle, sondern liefert 
auch wertvolle Omega-3-Fettsäuren. Diese Fettsäuren 
schützen die Gefässe und beeinflussen die Blutfettwerte 
positiv.»

Tipp

GDZH_Rezept_Sommer_250410.indd   1GDZH_Rezept_Sommer_250410.indd   1 10.04.25   14:3810.04.25   14:38
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Der Countdown läuft bei EDI KÄGI 2-Rad-Center GmbH in Elgg
Liebe Kundinnen und Kunden
Nach 35 erfüllten und bewegten Jahren 
bei EDI KÄGI ist es kaum zu glauben: 
Der Countdown zu unserem Ruhestand 
läuft! Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge blicken wir auf die vie-
len gemeinsamen Jahre zurück, in de-
nen wir Sie mit Leidenschaft und Fach-
wissen rund ums Velo begleiten durften.
In diesen letzten Wochen möchten wir 
uns herzlich bei Ihnen für die langjäh-
rige Treue und das Vertrauen bedanken. 
Es war uns eine grosse Freude, Sie mit 
Rat und Tat zu unterstützen und viele 
unvergessliche Momente zu teilen.

Bis Samstag, 27. September 2025, 
sind wir weiterhin mit vollem Einsatz für 

Sie da. Nutzen Sie die verbleibende Zeit, 
um uns noch einmal zu besuchen, sich 
beraten zu lassen oder einfach auf ein 
Gespräch vorbeizukommen.
Auch unsere tollen Mitarbeitenden 
schlagen neue Wege ein:
l Lukas Blaser nimmt eine neue Her-

ausforderung als Lockführer an.
l Swen Rüesch freut sich darauf, neue 

berufliche Erfahrungen zu sammeln.
Leider gibt es aktuell keine Nachfolge.

Alles muss weg! Nutzen Sie diese ein-
malige Gelegenheit, um sich mit hoch-
wertigen Velos, Zubehör und Ersatztei-
len zu besonders günstigen Preisen 
einzudecken. Kommen Sie vorbei, stö-
bern Sie durch unser Sortiment und si-

chern Sie sich Ihre Lieblingsstücke, so-
lange der Vorrat reicht.

Unsere Rabatte auf Velos:
l Juli: 20 %
l August: 30 %
l September: 40 %

Auf Bekleidung und Schuhe gewäh-
ren wir bereits jetzt 50 % Rabatt.
„Äs hät, solangs hät“.

Der Countdown läuft – begleiten Sie 
uns auf den letzten Kilometern dieser 
besonderen Reise!

Mit sportlichen Grüssen, 
Edi und Susanne Kägi



 

Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen, Telefon 052 213 80 60 
info@selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch  │  www.selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch 

 

 
 
Selbsthilfegruppen: 
Ort des Austausches und der persönlichen Weiterentwicklung 
 

Neue Gruppen im Aufbau: 
 

Familiäres Schweigen – was unter der Oberfläche brodelt 
Seit einiger Zeit zeigt mir mein Sohn die kalte Schulter – und ich weiss bis heute nicht, warum. 
Irgendetwas muss vor langer Zeit passiert sein. Ich vermute, dass ich etwas falsch gemacht 
habe. Er will nicht darüber sprechen. Früher konnten wir über alles reden, und ich wünsche mir 
sehr, den Kontakt zu ihm wieder zu verbessern. Etwas steht zwischen uns, und ich weiss nicht, 
wie ich es aus dem Weg räumen kann. 
Geht es dir ähnlich? Erlebst du eine vergleichbare Situation?  
In dieser Gruppe möchten wir uns darüber austauschen, wie es uns im Umgang mit solchen 
Konflikten geht. Vielleicht können wir Strategien entwickeln, mit diesen Herausforderungen 
umzugehen und etwas dabei zu lernen.  
 
 
Sexueller Missbrauch im Erwachsenenalter 
Sexueller Missbrauch im Erwachsenenalter ist eine Realität, über die noch immer viel zu selten 
gesprochen wird und die Betroffene oft isoliert zurücklässt. 
 

Du bist nicht allein! 
• Möchtest du darüber sprechen, ohne dein Umfeld damit zu belasten? 
• Was hilft dir, mit Trauma-Symptomen klarzukommen? 
• Wie wirken sich deine Erfahrungen auf deine aktuellen Beziehungen aus? 
• Wie gestaltest du Sex in deinen aktuellen Beziehungen, damit du dich wohl fühlst? 

 

In unserer Selbsthilfegruppe bieten wir einen geschützten Raum für Austausch, Verständnis und 
gegenseitige Unterstützung – offen, achtsam und solidarisch.  
 
 
Selbsthilfegruppen sind keine Therapiegruppen und ersetzen keine Psychotherapie. Sie 
stärken die Teilnehmenden im Alltag durch Erfahrungsaustausch gegenseitiges Verständnis. 
Alle neuen Selbsthilfegruppen werden in der Gründungsphase durch eine Mitarbeiterin des 
Selbsthilfezentrums begleitet. 
 
 
Weitere Gruppen im Aufbau: 
Alleinerziehende │ Älterwerden│ Autismusspektrum (Partner:innen) │ Autismusspektrum 
(Eltern von jungen Erwachsenen) │ Burnout │ Depression und Angst (18 – 25 Jahre) │ 
Introvertiert │ Psychose │ Rheumatoide Arthritis │ Schlafapnoe │ Schwerhörigkeit (Betroffene 
bis ca. 65 Jahre) │ Sexueller Missbrauch in der Kindheit innerhalb der Familie │ Verlust eines 
Elternteils in der Kindheit (erwachsene Betroffene) 
 
Weitere Informationen und Kontakt zu mehr als 120 Selbsthilfegruppen in unserer Region: 
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Wandergruppe Hagenbuch

Wanderung August Donnerstag, 21. August 2025 

Von Diessenhofen nach Schaffhausen durch den Schaarenwald 
Heute starten wir unsere Wanderung am Bahnhof Diessenhofen. Durch das historische Städtchen 
geht es hinunter zum Rhein. Dem linken Flussufer entlang wandern wir bis zum Tagesziel in 
Schaffhausen. Nach einer Viertelstunde erreichen wir das ehemalige Kloster St. Katharinental und 
geniessen im Restaurant unseren Kaffee. Die Gebäude beinhalten heute eine Klinik, die Klosterkirche, 
ein Museum und ein Schaudepot des historischen Museums Thurgau. Wir aber wollen uns bewegen 
und wandern weiter rheinabwärts. Nach dem Galgenacker folgen wir dem Weg durch den 
Schaarenwald. Von der strategisch guten Lage am Rheinknie zeugen Befestigungsanlagen aus der 
Römerzeit, der Zeit von Napoleon und dem Zweiten Weltkrieg. Das Gartenrestaurant beim Altparadies 
lassen wir links liegen, denn wir sehen bereits schon unser Mittagsziel vor uns, das Strandbad und 
den Camping Schaffhausen. Im Restaurant RheinGenuss lassen wir uns ein feines Essen schmecken. 
Die Nachmittagsetappe, bis zur Schiffstation unterhalb des Munots, dauert nur noch eine halbe 
Stunde. Danach geniessen wir die Fahrt mit dem Schiff zurück nach Diessenhofen. 

Bhf. Diessenhofen (1) – Café Katharina (2) ¼ Std. – Galgenacker – Mörderbuck – Bruggechopf – 
Altparadies – Restaurant RheinGenuss (3) 2 Std. – Werft – Feuerthaler Brücke – Schiffstation 
Schaffhausen (4) Total 2 ¾ Std. 
Auf die Höhenangaben wurde wegen der geringen Differenzen verzichtet. 

Treffpunkt: 07.30 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Frauenfeld 
Mittagessen: 11.40-13.40 Uhr Restaurant RheinGenuss, Feuerthalen 
Rückkehr: 18.14 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 17.08.2025 

Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 

Wanderung September Donnerstag, 18. September 2025 

Thurwanderweg von Nesslau nach Ebnat-Kappel 
Nach einer längeren Bahnfahrt bis Nesslau im Toggenburg steht der Kaffeehalt beim Thurbeck auf 
dem Programm. Anschliessend machen wir uns auf den Weg links der Thur entlang. Der Fluss fliesst 
zwar immer bergab, aber der Weg beinhaltet auch Gegensteigungen! Zuerst geht es aber recht flach 
durch das noch breite Tal bis Krummenau. Dort wechseln wir auf das rechte Ufer und beim Kraftwerk 
Trempel führt uns eine Treppe ins enge Tobel hinab. Entweder wandern wir unten am Thurufer oder 
oben der Bahnstrecke entlang. Für Abwechslung ist gesorgt. Nach etwa 2 Stunden erreichen wir die 
Strasse, welche uns zum Weiler Brandholz hinaufführt. Im Restaurant Blume geniessen wir unser 
Mittagessen. Am Nachmittag geht es zurück zum Thurwanderweg. Nach etwa einer halben Stunde 
erreichen wir die ersten Häuser von Ebnat-Kappel und bevor wir nach Hagenbuch zurückfahren, bleibt 
uns sicher noch Zeit für eine Erfrischung. 

Bhf. Nesslau 759 m (1) – Thurbeck, Nesslau 759 m (2) – Laufen 742 m – Kammern 736 m – 
Krummenau 711 m – Brandholzbrücke 656 m – Restaurant Blume, Brandholz 688 m (3) 2 ¼ Std. 
– Brandholzbrücke 656 m – Bhf. Ebnat-Kappel 631 m (4) Total 3 Std.

Treffpunkt: 07.05 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Aadorf 
Mittagessen: 11.45-14.00 Uhr Restaurant Blume, Brandholz 
Rückkehr: 16.40 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 14.09.2025 

Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 
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Immer wieder sonntags… Treff für Alleinstehende 
Sonntag, 10. August, 13.30 Uhr 
Treffpunkt Lindenplatz, Elgg 
 
Besuch der Orchideengärtnerei in Sirnach  
Es ist weltweit eine der grössten Sammlungen von botanischen Orchideen. In 
diesem besonderen Ambiente erwartet uns ein informativer und unterhaltsamer 
Vortrag mit anschliessendem freiem Rundgang. Auch einen «Zvieri» werden wir 

inmitten der Orchideenpracht geniessen können.  
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Lindenplatz und fahren mit Privatautos. Die Mitfahrgelegenheiten sind 
organisiert. Eine Anmeldung ist nicht nötig – wir freuen uns auf Sie!  
Für das Vorbereitungsteam: Yvonne Maillard 
 
Gottesdienst mit Matinée 

Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr 
Ref. Kirche Elgg 
 
Gottesdienst mit Pfr. Stefan Gruden; Gottesdienst mit Matinée-Konzert 
Marcel Thomi, Piano/Hammondorgel; Tobias Hunziker, Drums; Raffaele Lunardi, 
Saxophon 
Chinderhüeti; Apéro und Matinée auf der Kirchenwiese 
 
 

 
 
Abendgottesdienst «Blaue Wolke» 

Freitag, 5. September, 20.00 Uhr  
Ref. Kirche Elgg 
 
Wir experimentieren mit neuen und alten Formen, ermöglichen Stille und 
Austausch, singen (oder brummen) Mantras aus Ost und West, 
bekommen neue Impulse, sind jedes für sich und doch gemeinsam 
unterwegs. Wir lassen uns segnen, um neue Kraft zu bekommen für 
einen Alltag, der manchmal einfach nur viel ist. Man muss nichts glauben, 
aber man darf sich viel erhoffen. Nach der Feier in der Kirche gibt’s auf 

der Wiese ein Feuer, dazu Brot und Wein. 
Es freut sich auf euch: Pfrn. Johanna Breidenbach  
 
 
Ökum. Frauenliteratur-Treff 

Samstag, 6. September, 09.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Elgg, Saal 
 
«Das Schönste, was ich sah» von Asta Scheib 
Giovanni Segantinis grosse Liebe: Auf der Akademie freundet er sich mit Carlo 
Bugatti an, einem reichen Mailänder Bürgersohn. Carlos schöne, verwöhnte 
Schwester Luigia verliebt sich in den scheuen Giovanni, der in der Akademie 
einen Preis nach dem anderen bekommt. Der Maler und Luigia werden ein Paar 
und haben zusammen vier Kinder. Es ist ein turbulentes Leben, aber Luigias 
Hingabe und Verständnis für Giovannis unkonventionelle Lebensweise und 
seine unerschütterliche Liebe zu ihr wappnen sie gegen alle Widrigkeiten. 
Pia Bagutti 
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Erntedank-Gottesdienst 
Sonntag, 14. September, 11.15 Uhr 
Hinter Kirche Elsau (Schlechtwetter in der Kirche) 
 
Pfrn. Sonja Zryd; Gdl. Eric Jankovsky 
Bei schöner Witterung: Schwarzbach-Musikanten, in der Kirche: 
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel. Grillzmittag und Produkteverkauf 
der Zürcher Landfrauen. 

 

 
Fiire mit de Chliine 

Samstag, 20. September, 10.00 Uhr 
Ref. Kirche Elgg 
 
«Jona», Lukas 11,29-32 

Alle Kinder bis ungefähr 6 Jahre, ihre Eltern, Grosseltern, Gottis und 
Göttis sind zu diesem Gottesdienst mit Geschichte herzlich 

eingeladen. Wir feiern etwa eine halbe Stunde. Die Kinder müssen nicht zu lange stillsitzen und können 
sich bewegen.  
Wir freuen uns, wenn Sie Zeit und Lust haben, gemeinsam mit uns zu feiern.  
Das Fiire-Vorbereitungsteam  
 
 
 
 
Ökum. Bettags-Gottesdienst 

Sonntag, 21. September, 10.00 Uhr 
Ref. Kirche Elgg 
 
Pfr. Stefan Gruden; Gdl. Jürgen Kaesler; Tadeas Forberger, Orgel; 
Männerchor Elsau; Gedächtnismahl; Chinderhüeti 
 
 

 
 

 
Gottesdienst Wort&Musik 

Sonntag, 21. September, 17.00 Uhr  
Kirche Schlatt 
 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss, Wegworte; Tadeas Forberger, Klavier; 
Eliska Holeckova, Saxophon; Umtrunk um die Feuerschale. 
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Wachstum geschieht meist, ohne dass wir bewusst etwas wahrnehmen oder sehen. Oft geschieht 
es im Verborgenen und zeigt sich im Aussen erst mit der Zeit. Die Form verändert sich, und kre-
iert immer wieder ein neues Bild.

Am Anfang steht ein Samen, worin alles bereits enthalten ist (nicht nur bei diesen Sonnenblu-
men). Es muss oder darf sich einfach nur noch entfalten, um in seiner vollen Blüte zu stehen. 
Manchmal wird es erst dann so richtig wahrgenommen, weil es erst dann als wirklich schön emp-
funden wird. Doch ich frage mich immer wieder: Liegt die Schönheit und das Wundervolle nicht 
bereits im Davor, im Während oder dem Dazwischen?

Ist es uns nicht möglich, bereits im Unvollendeten die Vollendung zu sehen?
Schauen Sie sich diese zwei Bilder an und lassen Sie sie einfach ein wenig auf sich wirken. Viel-
leicht ist es dann auch gar nicht mehr so wichtig, dass die blühenden Blumen nicht in Ihre Rich-
tung schauen, denn Sie wissen ja um ihre Blütenpracht.

Sascha Renger

Nachtrag zum Editorial



Veranstaltungskalender

Titel Datum Start-
Zeit

End-
Zeit Organisator Ort Lokalität

1. August Feier 01.08.25 18:00 00:00 Kulturkommission Hagenbuch Hagenbuch
Schützenhaus Hagen-
buch

Grünabfuhr 07.08.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 11.08.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Flugfest Hagenbuch 16.08.25 09:00 21:00 OK Flugfest Hagenbuch
Beim Schützenhaus 
Hagenbuch

Flugfest Hagenbuch 17.08.25 10:00 21:00 OK Flugfest Hagenbuch
Beim Schützenhaus 
Hagenbuch

Grünabfuhr 21.08.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Wanderung dem Rhein entlang 21.08.25 00:00 00:00 Wandergruppe Hagenbuch Hagenbuch

Sommerbrunch 22.08.25 09:00 12:00 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Wingetackerstr. 9

Mütter- und Väterberatung 25.08.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Seniorennachmittag Pro Senectute Hagenbuch 27.08.25 13:30 17:00 Pro Senectute Hagenbuch Hagenbuch
Schützenhaus Hagen-
buch

Grill&amp; Gant 30.08.25 11:00 16:00 Verein rundum.müli Elgg Haus zur Untermühle

MTV Hagenbuch, Murg Trophy Sirnach 30.08.25 13:00 22:00 MTV Vorstand Sirnach Sportplatz Sirnach

FTV Hagenbuch, Vereinsreise 30.08.25 00:00 00:00
Frauenturnverein Hagenbuch-
Schneit

Hagenbuch

Grünabfuhr 04.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Wurstbraten 05.09.25 19:00 23:30 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Rest. Sonnenhof

Papier- und Kartonsammlung 06.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 08.09.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Grünabfuhr 18.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Wanderung von Nesslau nach Ebnat-Kappel 18.09.25 00:00 00:00 Wandergruppe Hagenbuch Hagenbuch

Häckseldienst 22.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 22.09.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

MTV Hagenbuch, Vereinsreise 27.09.25 00:00 00:00 MTV Vorstand Überraschung

Grünabfuhr 02.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 13.10.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Kinotage Hagenbuch 18.10.25 19:00 16:00 Kulturkommission Hagenbuch Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

Grünabfuhr 23.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Lottoabend 23.10.25 19:00 23:30 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Rest. Sonnenhof

Häckseldienst 27.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 27.10.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Seniorennachmittag Pro Senectute in Elgg 30.10.25 13:30 17:00
Pro Senectute Hagenbuch und 
Elgg

Elgg Werkgebäude Elgg

Grünabfuhr 06.11.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

MTV Hagenbuch, Jassturnier 07.11.25 19:00 22:30 MTV Vorstand Hagenbuch Restaurant Sonnenhof

Mütter- und Väterberatung 10.11.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Papier- und Kartonsammlung 15.11.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Die Veranstaltungsdaten können auch auf der Homepage der Gemeinde online nachgeschaut werden.
www.hagenbuch-zh.ch



Verein Präsident/-in Telefon

Antennengenossenschaft Mario Bretscher 
Hagenbuch Sonnenweg 1 052 364 24 29
 8523 Hagenbuch mb@1ag.ch

Frauenturnverein Bea Albert 079 258 07 65
Hagenbuch-Schneit Unterdorfstrasse 4 052 375 22 42
 8523 Hagenbuch bea.albert@gmx.ch

Frauenverein Ruth Flatz 079 665 01 24
Hagenbuch Wingetackerstrasse 9 052 364 25 43
 8523 Hagenbuch ruth.flatz@bluewin.ch

Männerturnverein Patryk Bassa
Hagenbuch Wiesenstrasse 54 079 450 40 59
 8552 Felben patrykbassa@gmx.ch

Obstbauverein Ulrich Gander
 Sammelsgrüt 13
 8543 Bertschikon 052 364 14 37

Reservationen  Bettina Meier
Schützenhaus Tolhusen 14 
 8352 Elsau 078 903 25 17

Schützengesellschaft Thomas Gander
Hagenbuch-Schneit Aadorferstrasse 4 076 465 52 17 
 8353 Elgg thomas_gander@hotmail.com

Sportverein Hagenbuch Sabine Schönenberger
 Bruggwisstrasse 5 052 364 12 58
 8523 Hagenbuch sabi-pius@bluewin.ch

SP Elgg-Hagenbuch Barbara Fehr-Hadorn, Co-Präsidium
 Äussere Hintergasse 3A 052 364 21 17
 8353 Elgg bfehr@sp-elgg.ch

 Horst Steinmann, Co-Präsidium
 Schulstrasse 17 052 364 02 84
 8523 Hagenbuch hsteinmann@sp-elgg.ch

SVP Hagenbuch Thomas Müller
 Schulstrasse 10 079 618 03 95
 8523 Hagenbuch thomas.mueller1@mobiliar.ch

Theatergäng Ruedi Michel 
 Bewangen 11 079 232 99 59
 8543 Bertschikon michel.bewangen@bluewin.ch

Velo-Moto-Club Bernhard Peter
 Schneiterstrasse 1 052 364 32 74
 8523 Hagenbuch beno.peter@bluewin.ch

Wandergruppe Hagenbuch Samuel Eggler 
 Wingetackerstrasse 5 052 364 26 58
 8523 Hagenbuch fameggler@bluewin.ch

Letzter Abgabetermin für die nächste Ausgabe:
Montag, 1. September 2025
Beiträge können laufend eingereicht werden
Erscheinungsdatum: Woche 39

Vereine der Gemeinde Hagenbuch


